
Direkte und indirekte gesundheitliche
Auswirkungen des Klimawandels auf
ältere Menschen
Der Klimawandel beeinflusst zunehmend die Gesundheit älterer 
Menschen – sowohl direkt als auch indirekt. Das Verständnis dieser 
Auswirkungen ist entscheidend, um Resilienz zu fördern und 
Gesundheitsdienste anzupassen.

Direkte Effekte:

Indirekte Effekte:

Spezifische Vulnerabilitäten älterer Menschen:

Hitzewellen und 
extreme Temperaturen

Atemwegsprobleme

Extreme 
Wetterereignisse

Kältewellen und 
Unterkühlung

Vektorübertragene 
Krankheiten

.

Störungen im 
Gesundheitssystem

Ernährungs- und
Wassersicherheit

Gebrechlichkeit
Und chronische
Erkrankungen

Soziale 
Isolation

Kognitive
Beeinträchtigung

Von der Europäischen Union finanziert. Die geäußerten Ansichten 
und Meinungen entsprechen jedoch ausschließlich denen des 
Autors bzw. der Autoren und spiegeln nicht zwingend die der 
Europäischen Union oder der Europäischen Exekutivagentur für 
Bildung und Kultur (EACEA) wider. Weder die Europäische Union 
noch die EACEA können dafür verantwortlich gemacht werden.
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